
FRANKREICH 

Seit dem 1.1.2016 ist auch in Frankreich die Installation eines 

Rauchmelders verpflichtend. Das Gesetz betrifft Neubauten und 

Altwohnungen. 

GROSSBRITANNIEN 

In Großbritannien wurde schon 1992 eine gesetzliche Rauchmelderpflicht 

eingeführt: Seither ist für alle neuen Gebäude mindestens ein 

Rauchwarnmelder pro Etage erforderlich. 

IRLAND 

In Irland gelten ähnliche Regelungen wie in England, allerdings hat hier 

das zuständige Sozialministerium in den Jahren 1996 – Sommer 1998 jedem 

Rentner einen Rauchmelder mit dem Eintritt in den Pensionsstatus 

geschenkt. 

NORWEGEN 

Norwegen hat seit 1990 gesetzlich geregelt, dass in jedem Haushalt ein 

Rauchmelder und eine Löscheinrichtung, zumindest ein Feuerlöscher, sein 

müssen. Gesetzlich ist die Installation mindestens eines Rauchmelders pro

Etage vorgeschrieben. 

SCHWEDEN 

In Schweden sind 70 % der Haushalte mit Rauchmeldern ausgerüstet. Hier 

spricht man von einer Verringerung der Brandopferzahlen um 50 %.
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NIEDERLANDE 

In den Niederlanden lag der Ausstattungsgrad mit Rauchmeldern bis zum 

Jahre 2000 nur zwischen 3 % und 10 %. In seit dem 01.07.2002 bezugsfertig

werdenden Neubauten ist der Einbau mindestens eines Rauchmelders mit 

Anschluss an die normale 230-V-Elektrizitätsversorgung mit eingebauter 

Notstrom-Batterie in Fluchtwegen vorgeschrieben. 

USA 

Auch hier sind die Regelungen von Bundesstaat zu Bundesstaat 

unterschiedlich. Man schätzt aber, dass etwa 93 % aller Haushalte mit 

insgesamt etwa 120 Millionen Rauchwarnmeldern ausgestattet sind. 

KANADA und AUSTRALIEN 

In Kanada und Teilen Australiens besteht ebenfalls eine gesetzliche 

Rauchwarnmelderpflicht. 

SCHWEIZ 

Das Montieren eines Rauchmelders ist in Schweizer Wohnungen nicht 

verpflichtend. Manche Versicherungen bieten jedoch Rabatte an, wenn ein 

Rauchmelder installiert ist. 
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